
KANUSPORT

Rio bleibt ein Traum

Bei der Olympia-Qualifikation, die in vier vier Wettkämpfen in Augsburg und 

Markkleeberg ausgetragen wurde, erreichte Fabian Schweikert vom Kanu-Club 

Elzwelle Waldkirch Rang sieben im Kajak der Männer. Eine lange umstrittene 

Kampfrichterentscheidung im dritten Rennen verhinderte unter anderem eine 

bessere Platzierung. "Ich bin mit diesem Ergebnis nicht zufrieden", sagte 

Schweikert. "Mein Ziel war, unter die ersten Vier oder Fünf zu kommen, um einen 

festen Startplatz in den Weltcups zu erreichen." Die Abstände in den Durchgängen 

waren sehr eng, Schweikert lag in den Rennen drei und vier nur knapp hinter den 

Siegzeiten. Trotzdem reichte es nicht für einen Spitzenplatz. "Rio 2016 war nicht das 

unbedingte Ziel, bei nur einem Startplatz und einer Weltklassekonkurrenz im 

deutschen Team mit einem Olympiasieger, Welt- und Europameistern und dem 

Weltcup-Gesamtsieger ist da die Luft für jeden von uns sehr dünn", urteilte 

Schweikert. Das Ticket für Rio sicherte sich der Olympiadritte von 2012, Hannes 

Aigner aus Augsburg.

RADBALL

Prechtäler bleiben drin

Die beiden Oberligateams des RVC Prechtal sicherten sich am letzten Spieltag beim 

neuen Oberligameister in Wendlingen erwartungsgemäß den Ligaverbleib. Simon 

Becherer/Marco Häringer belegten nach Niederlagen gegen Absteiger Wimsheim 

(6:7) und Schwaikheim (4:6) sowie einem Sieg gegen den Tabellendritten aus 

Leimen (5:3) Rang zehn. Marius Becherer/Claudius Holzer kamen nach einem 5:3 

gegen Leimen, einem 4:4 gegen Wimsheim und einem 1:4 gegen Wendlingen im 

Endklassement auf den elften Platz. 
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